
Dieses Buch hat schon vielen Trostsuchenden Antwort nach dem 1nnn
cdes Leidens gegeben Uun! S1e ZUT vertrauensvollen un! gläubigen Hingabe
Gott geführt. Das Buch wurde bereıts ın mehrere Sprachen uüubersetzt. anken
WIr dem Verlag, der 1U als preiswertes aschenbuch erscheinen 1äßt.

Überreiches eben, Gedanken ZUr ucharistie F6 3.90 (2350)
Eın kleines, aber wertvolles Büchlein Mit klarer Sprache un auf das We-

SsSentl! gerichteten edanken führt uUullSs Gräf tief das gnadenhaftfe Ge-
heimniI1s der nl. ucharistie Er belehrt 19888 über das eßopfer, über die hl.
OoMMUN1ON un ber das achstum Christi 1n Mit Freude und Gewinn
wird INa  - den Gedanken folgen, die sich eng die Heilige Schrift anschließen.
Eın Buch der geistigen rNeuerun:| für jeden T1sStien.

In oftftfes Gegenwart. Ln 3,90 (2348)
Kerngedanken Aaus den Schriften VO  - Gräf wurden VO:  - den Theologen

des OSTtfers nechtsteden ausgewaählt un! Tthematisch geordnet. SO entfsian!
ein Büchlein kostbarer Lebensweisheit. Diese erngedanken SiNd eın sicherer
We:  eliser für jeden risten, der mit beiden üußen 1n der Welt sStTe. und
sich bemuüuüht, Gott näher kommen. ugler OS  w

Heinrich SN raun Können WITr noch glauben Radiopredigten, V, DIiS
11 Tausend, Tyrolia Verlag, Innsbruck, 270 S.; kart., (2383)

An Hand des Apostolischen Glaubensbekenntnisses erlaute: ‚USOo Braun,
der ekanntfie Radioprediger 'Tirols, die Glaubenswahrheiten der katholischen
eligıon. Es ist el sehr bezeichnend, daß diesen and mit den orten
übers  reibt Können WITr noch auben? amı ist der psychologische An-
Saiz gegeben eWl. der UTtOTr will keineswegs die Wahrheiten des Glaubens
als ıne unverbindliche un! belanglose Sache hinstellen, die der selbstherrlichen
illkür des Menschen unterläge, aber wiıll dem enschen der Moderne hel-
fen, ZU. rechten inneren ug und der echten Annahme des aubens
kommen. Seine Predigten en eiwas Missionarisches und entstammen dem
draängenden Wollen, daß alle ZUFC Wahrheit Christi gelangen, die siıch
anrufen lassen. Dr. nNnse wa OSB

aston Courtois: stunden mit Jesus. Betrachtungen für Ordensifirauen. Aus
dem Französischen übertragen VO!  - Prälat RudolIf. erlag erder, Wien.

Teıl, 204 Seiten, LN., 64. “ ; 353 Teil, 224 Seiten, LNn., 68.— und 2390).
OUTIOILS ist uns en wohl NUur bekannt aus seinen herrlichen Büchern

für riester ZVOP dem nges!]1i! des Herrn“‘ oder „Der junge riester  . Wır MUS-
S{  — Prälat udolf sehr danken, daß uns jetz auch diese Betrachtungen, die
qauftf das Wesentliche gehen, gerade für geistliche chwestern un christliche Er-
zieherinnen durch eine gute Übersetzung zugänglich gemacht hat. Alle, die den
ersten and „Stunden mıit Jesus‘‘ schon kennen, werden mi1t Begeisterun: auf den

und and warten, die jetz vorliegen. Über die Gute dieser beiden anı
sprechen, omMm: mM1r unnutz VOoOrT für jeden, dem der Name Courtfois bekannt

ist. Wie notwendig für Ordensfirauen un: christliche Erzieherinnen eın utes
Beifrachtungsbuch gerade eutfe 1ST, zel wohl jedem der lick 1n die Zeit,

viele OrdensiIrauen un! Erzieherinnen auf einsamem Posten oder OcCcMNsStens
1ın kleinen Gemeinschaften en mussen. Und do!  } sollen S1e den Sturmen der
e1ıt. eın esundes geistliches en gegenüberstellen un einer VOIl geistigen Wer-
ten ausgehungerten Jugend christliche Lebenssubstanz en

eda inkler OS  w

Erik Unger-Dreiling, Josafat, Vorkämpfer un! artyrer füur die Einheit
der Christen erder erlag, Wien (2360) 424 S., Lwd., SIr 16.50,

Auf TUN! er @Quellen und eingebettet 1n die faszınierende Welt OS  er
Frommigkeit WIrd das en des hl Josafat geschildert, der 1623 als Bischo{f in
der Ukraine den Martyrertod für die IN1gUN: der rthodoxen mMi1% Rom STar
Josafat KUnzevVycCcz War 1ne der hervorragendsten Gestalten 1 ingen
die Erhaltung un! Verwirklichung der Union, die 1mM TrTe 1596 1n Tres VeTLr-
kündet wurde unter ausdrücklicher Wahrung des 0S  en 1LUS mıit altslawı-
cher Kirchensprache.

Die Verfasserin hat EWn den Stil der altslawıischen Heiligenerzählun:
gewählt, jene Ausdrucksform, die 1n sprachlicher un! bildlicher Hınsıicht VO.  -
der her geprägt ist un! den westlichen Leser 1ın die Gedankenwelt un!
Vorstellungskreise derxeinfü Johannes Kugler
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